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Mathematik (AHS) 
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Teil-2-Aufgaben mit dem ClassPad II 

Aufgabe 1: Wiener U-Bahn 

 

                                                           
1 Quelle: Bundesinstitut bifie, „Probeklausur 2013 – Mathematik (AHS)“, www.bifie.at/node/2231. 
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Die abschnittsweise definierte Ge-
schwindigkeitsfunktion v(t) kann im 
ClassPad II direkt definiert werden. Um 
die Länge des zurückgelegten Weges im 
Zeitintervall [15;50] zu bestimmen, 
kann entweder 18×(50-15)=630 ge-
rechnet oder das Integral nach der Zeit 
bestimmt werden. In beiden Fällen er-
gibt sich ein Weg von 630m. 

Mehr Anschauung liefert der Graph. 
Auch hier lässt sich das Integral bestim-
men. Die rote Linie zeigt den Bremsver-
lauf für den veränderten Parameter. 
Aufgrund des veränderten Parameters 
würde ein mit dieser Funktion model-
lierter Zug stärker bremsen, weil die 
negative Beschleunigung größer würde. 
Der Zug käme schneller zum Stillstand 
und der Bremsweg würde sich verkürzen. 

 

Um die mittlere Beschleunigung be-
rechnen zu können, muss mit den Wer-
ten der Geschwindigkeitsfunktion ge-
rechnet werden. Dies lässt sich mit dem 
ClassPad II komfortabel realisieren. 

Der Graph der Geschwindigkeitsfunkti-
on hat im Intervall [14;16] einen 
Knick, den die Fahrgäste als starken 
Ruck wahrnehmen würden, wenn das 
Modell der Realität entsprechen würde. 
Im Graphen lässt sich dies durch einfa-
ches Zoomen leicht erkennen. Verfolgt 
man den Funktionsgraphen mit den Cursortasten, so fällt außerdem die unstetige Ände-
rung der Steigung dy/dx auf. 

Aufgabe 2: Grippeepidemie 
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Mit Hilfe der Informationen 1) und 4) lässt sich 
der angegebene Bruch im ClassPad II schnell ver-
einfachen und ausrechnen. Der Ausdruck be-
schreibt die mittlere Änderungsrate der Anzahl 
der Erkrankten innerhalb der ersten 8 Tage, was bedeutet, dass pro Tag durchschnittlich 90 
Erkrankte hinzukommen. 
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Der eigentlich erste Schritt, um diese Aufgabe mit 
dem ClassPad II zu lösen, wäre die Definition der 
allgemeinen Polynomfunktion dritten Grades. 

In diesem Aufgabenteil lässt sich dann einfach mit 
dieser Funktion weiterrechnen, in dem man die 
Informationen 1) bis 5) in die Mathematik über-
setzt. Der ClassPad II berechnet aus den Informa-
tionen 1) bis 5) direkt die Gleichungen 1) bis 3), ei-
ne zusätzliche Gleichung und Gleichung 4), so 
dass die Zuordnung für die Gleichung 4) sehr 
leicht fällt: Information 5) ergibt Gleichung 4) aus 
Aufgabenteil b). 

 

 

Wie Information 3) vorgibt, nimmt die Anzahl der Erkrankten am dritten Tag am stärksten 
zu. Das bedeutet, dass danach der Zuwachs an Erkrankten wieder abnimmt. Die Funktion 
E(t) beschreibt die Anzahl der Erkrankten in Abhängigkeit von der Zeit t, während ihre 
Ableitungsfunktion E’(t) den Zuwachs an Erkrankten beschreibt. Die zweite Ableitung 
gibt an, ob der Zuwachs an Erkrankten von Tag zu Tag größer oder kleiner wird, bzw. pro-
gressiv oder degressiv ist. Die Ungleichung E”(t)>0 beschreibt also die Zeitspanne, in der 
es eine progressive Zunahme gibt. Es gilt t<3, der Übergang erfolgt also am dritten Tag. 

Randbemerkung: Der ClassPad II kann mit Hilfe 
eines Gleichungssystems die Parameter a, b, c und 
d bestimmen. Man schreibt dazu entweder die vier 
Gleichungen oder vier der fünf Informationen als 
Gleichungssystem auf und löst nach den Parame-
tern auf. Der Lösungsvektor wird anschließend in 
die allgemeine Form der Polynomfunktion einge-
setzt. Mit Hilfe der ermittelten Funktion kann die 

Ungleichung 
E”(t)>0 ge-
löst werden. 
Natürlich 
können auch 
Graphen der 
Funktion und ihrer Ableitungen gezeichnet werden. 
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Herzlichen Dank an das Bundesinstitut für 
Bildungsforschung, Innovation & Entwicklung 
des österreichischen Schulwesens (bifie.at), 
das die hier eingebundenen Aufgaben zur Ver-
fügung gestellt hat. 
 

Anregungen, Korrekturen oder Verbesserungs-
vorschläge schicken Sie gern an uns auf einem 
der nebenstehenden Wege. Wir nehmen diese 
auf, so dass die vorgestellten Bearbeitungen 
Ihnen die bestmögliche Unterstützung bieten. 
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